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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2O Dezember c Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Ercheilung der Decharge über die Rechnung des
Siecherchaussonds pro 1879/80

2 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
AlbeitsanstaUskasse pro 1878/79

3 die Genehmigung des Anschlags über die Behufs Er
weiterung des Wasserwerks zu beschaffende neue Dampf
maschine

4 die Bewilligung der Mittel zur Neupstasterung der
verlängerten Krausenstraße

s den Antrag aus eine Nachbewilligung für die Unter
haltung ungepslasterter Wege

K den Ankaus emer 12 Rüchen großen Parzelle in Beesen
Geschlossene Sitzung

7 die Bewilligung einer Extra Unterstützung aus der
Ehrlich schen Stiftung

8 die Wahl zweier Bürger Deputirten sür Hundesteuer
Sachen

5 den Abschluß eines Vergleichs Behufs Beilegung eines
Prozesses
die Bewilligung einer Unterstützung an eine Beamten
Wittwe
die Wahl des zweiten Bürgermeisters

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

10

11

Telegramme
Marienwerder 16 Dezember Bei der heute hier

stattgehabten anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten
wurde Landrath Herwig freikonservativ mit 218 Stimmen
wiedergewählt der Kandidat der National Liberalen Plehn
erhielt 110 Stimmen

Stratzbnrg i E 16 Dezember Wie die Elsaß
Lothringische Zeitung mittheilt hat der Statthalter von
Sr Majestät dem Kaiser die Ermächtigung erbeten und
erhalten die Aufhebung des Kriegsgerichts in Straßburg
beim Bundesrath beantragen zu dürfen Die Einbringung
dieses Antrages stehe unmittelbar bevor

München 16 Dezember Der Kardinal Hohenlohe
empfing und erwiderte während seines hiesigen Aufenthal
tes die Besuche des Nuntius Roncetti und des Erzbischoss
Dr Steichele Der Kardinal ist nach Schilligssürst ab
gereist

Wien 16 Dezember Meldungen der Polit Kor
respondenz Aus Galatz Die Mehrzahl der Delegirten
zur Donaukommission hat sich für die Kommission mixt
unter dem Vorsitz Oesterreich Ungarns ausgesprochen Nur
die Delegirten von Rumänien und Bulgarien erhoben
Widerspruch Aus Athen Dem deutschen Gesandten
v Radowitz ist es gelungen eine Konvention wegen der
Schuld Griechenlands an Bayern zum Abschluß zu bringen
nach welcher die griechische Regierung sich zur Zahlung von
2,600,000 Frcs verpflichtet Die Konvention ist der grie
chischen Depntirtenkammer heute vorgelegt worden

Bukarest 15 Dezember Der Senat sowie die
Deputirtenkammer sprachen mit Einstimmigkeit ihren Ab
scheu über den mörderischen Angriff auf den Ministerpräsi

denten aus und wählten Kommissionen welche Bratiano
anläßlich seiner Rettung beglückwünschen sollen Dem Mi
nister ist von den Aerzten empfohlen worden noch einige
Tage das Zimmer zu hüten

Ragusa 15 Dezember Bedri Bey hat die Ange
legenheit betreffend die Abtretung der beiden Dörfer Kali
man und Lescovatz der Delimitationskommifsion unter
breitet Hadgl Pascha ist zum Gouverneur von Skutari
und Hamdi Pascha zum militärischen Kommandanten er
nannt worden Derwisch Pascha ist abgereist Die Berg
bewohner von Hottigruuda wollen ihre Munitionen nur
abgeben wenn sie die Znsichernng erhalten daß ihr Gebiet
nicht an Montenegro abgetreten wird

Paris 16 Dezember Die Deputirtenkammer hat
in dem Etat sür das Kultusministerium die von ihr be
schlossenen von dem Senat aber abgeänderten Ziffern wie
derhergestellt Von dem Deputirten Turquet wurde ein
Antrag auf theilweise Veräußerung der Krongüter einge
bracht

Paris 16 Dezember Es macht das größte Auf
sehen daß die Bonne Rocheforts eine blutjunge Schweizerin
sich gestern durch Kohlendampf getödtet hat Die radikale
Heldin des Tages Lonise Michel hat gleichfalls mit
Rochesort gebrochen und ihm sein Ehrengeschenk einen Pelz
mantel zurückgeschickt Es geht das Gerücht Rochefort
sei daran ernstlich wahnsinnig zu werden Paul de Eassagnae
fährt fort aus Haß gegen Gambetta in dem PayS in
kasuistischer Weise Rochefort zu vertheidigen dasselbe thut der
Führer der radikalen Linken Elemenceau

London 16 Dezember Nach der Rückkehr der Mi
nister von Windfor fand heute Nachmittag eine Sitzung
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Nach dem Recht
Erzählung von F L Reimar

Fortsetzung

Was ist dein Begehr Matthias fragte sie indem
sie zwar keinerlei Ungeduld über ihres Mannes eigenwillige
Manier verrieth ebensowenig aber einen übergroßen Eiser
um seinem Willen gerecht zu werden

Die Hand des Alten deutete nach dem Schrank Es
fehlt Geld dort dreitausend Mark stieß er zornbebend
hervor wer hat s gethan

Einen Augenblick wohl stutzte Frau Gertrud aber ihre
Ruhe verlor sie nicht

Wenn ich von den Dieben gewußt hätte und ich kennte
sie so würde ich sie anzeigen I sagte sie kalt

Unsinn polterte er laut und verächtlich du meinst
wohl gar es wären gewöhnliche Einbrecher über den Schrank
gekommen Nur wer ihn wie seine eigene Tasche kennt
kann ihm was anhaben

Nun so frag dich doch zuerst ob du genau zugesehen
hast ich denke das Geld wird eben da liegen wo du es
hingethan hast meinte Frau Gertrud

Und ich sage nein brauste der Alte wild Die
dreitausend Mark sind fort Gott aber genade der frechen
Hand die sich hier vergriffen hat

Die Frau zuckte die Achseln Du wirst wohl daran
denken müssen, sagte sie wer es denn ist dcr mit dem
Schrank umgeht du selbst bist s und außer dir nur

Sie kam nicht weiter das Wort jedoch was nicht
über ihre Lippen getreten war der Alte selbst sprach es
aus mochte er nun ihre Rede ergänzen wollen oder mochte
es ihn zwingen den Namen des Sohnes auszurufen den
er in diesem Augenblick vor sich sah Fast keuchend aber
rang sich dieser Namen aus seiner Brust

Um Gotteswillen was ist s Vater rief Anton er
schreckt sowohl durch den Ton wie durch das Aussehen des
alten Mannes

Gesteh s du warst s du nahmst das Geld brachte
dieser hervor indem er wieder mit seiner Hand nach dem
verhängnißvollen Schrank deutete

Ich Geld war alles was Anton erwidern
konnte und dabei irrten seine Augen von dem Vater aus
die Mutter

Der Vater vermißt dreitausend Mark, nahm Frau
Gertrud das Wort und er behauptet daß jemand sie ge
stohlen hat der mit dem Schrank Bescheid weiß

Die Reihe um aufzufahren war jetzt an Anton
Herr Gott Vater das kannst du mir anthun rief

er in einem solchen Grade von Empörung wie sich nur
immer mit der gewohnten kindlichen Ehrerbietung vertrug
alles darfst du mir bieten nicht aber daß du mich für

einen Schuft hältst
Die Mahnung so berechtigt sie sein Mochte stachelte

nur den Zorn des Alten
Oho, rief er indem ihm die dunkle Glnth bis in

die Stirn hinaufdrang auf den Punkt sind wir gekom
men den Frechen spielen willst du Hier aus der Stelle
wiederhol ich dir s ins Gesicht Niemand als du ist der
Dieb und wenn du tausendmal Nein schreist Halunke
du der du mein Sohn heißen willst

Anton ward kreideweiß einen Schritt trat er zurück
seine Hände ballten sich und sür einen Augenblick wenig
stens schien er vergessen zu wollen mit welchem Gegner er
es zu thun hatte die strenge aber ruhige Stimme Frau
Gertruds jedoch brachte ihn wieder zu sich

Reize ihn nicht stärker Anton, sagte sie es könnte
ihm gefährlich werden

Der junge Mann kämpfte schwer mit sich wohl
eine Minute lang dann aber war s ihm gelungen er hatte
etwas in seiner Brust niedergezwungen und er vermochte
wenn auch noch mit bebender Stimme zu erwidern Wir
wollen die Sache ruhen lassen so lange bis die Hitze
bei dir verflogen ist Vater

Grimmig aber lachte der alte Mann aus Glaub s
wohl daß dir das Ruhenlassen paßt mir aber paßt s nicht
und auf der Stelle soll s zu Ende kommen zwischen uns
Gesteh was du gethan hast oder du sollst s erst lernen
was Hitze bei mir heißt

Vater ich kann nicht gestehen was nicht wahr ist

rief Anton verzweiflungsvoll Wozu auch sollte ich das
Geld genommen haben ich brauchte keins

Du brauchtest es nicht Hoho laß eschen du
nicht aber deine sauberen Freunde hatten es nöthig Schand

bare Lüge das mit dem Briefe aus Amerika Lug und
Trug alles Am Narrenseil wolltet ihr mich führen mit
meinem Gelde mußte dem Gestndel da drüben geholfen
werden

Halt ein Vater schrie Anton außer sich oder ich
selbst ich vergesse mich

Im Nu hatte der Alte den Sohn an der Schulter
gefaßt und er schüttelte ihn als wenn er ein Kind unter
seiner wuchtigen Faust gehabt hätte

Dafür will ich schon sorgen Bursche daß du nichts
vergissest dich selbst nicht und was du gethan hast auch
nicht Gieb zu daß du der Dieb warst Wirst du es

Ein furchtbares Gefühl schnürte Anton die Kehle zu
daß er keinen einzigen Laut hätte hervorbringen können und
wenn es um sein Leben gegangen wäre er schüttelte nur
in stummer Abwehr den Kopf

Frau Gertrud trat jetzt zwischen Vater und Sohn
Es ist nicht gut Matthias, sagte sie daß ihr län

ger mit einander redet Laß den Anton später vorbringen
was er dir zu sagen hat

Ihre Mahnung bewirkte nichts anderes als daß der
Alte sich jetzt auch gegen sie mit seinem Zorn kehrte

Oho willst du dich nun vielleicht gar aus seine Seite
stellen und mir einreden ein anderer könnte es auch gethan
haben und weißt doch selbst daß das nicht möglich ist
Und wenn das Geld auch nimmer in einem Schrank ge
wesen wäre wie dem da ein andrer hätt s doch nicht
nehmen können dasür hab ich meine Augen offen ge
habt zu jeder Stunde bei Tag und bei Nacht in Schmerz
und Noth von dem Tage an wo ich es an seinen Platz
that Frau Gertrud verrieth nicht ob es dieses schlagenden
Arguments für die Feststellung ihrer eigenen Ueberzeugung
noch bedurft hatte sie sagte nur Ich habe auch nichts
anderes sagen wollen als daß er wohl hernach sein Ge
ständniß thun und dich dann sragen wird ob du ihm ver
geben magst



des Kabinetsraths statt Das zweite Bataillon der Jäger
zu Fuß welches sich augenblicklich auf dem Wege von Malta
nach der Heimath befindet wird anstatt nach England
nach Irland gehen

Die Times bespricht die jüngst von der Pforte
beabsichtigte Note betreffend die griechische Grenzfrage und

hebt dabei hervor daß die Großmächte unzweifelhaft den
Wunsch der Pforte daß Griechenland seine Rüstungen ein
stelle theilten Dies könne aber nur geschehen wenn die
Pforte Konzessionen mache wie solche Griechenland wieder
holt mit der Zustimmung Europas verlangt habe Die
von der Pforte im Oktober gemachten Vorschläge hätten
weder Griechenland noch die europäischen Mächte befriedi
gen dürfen Allein Griechenland könne die Unterhandlungen
mit der Pforte wieder aufnehmen anstatt das Schwert zu
ziehen wenn es der wirksamen Unterstützung Europas sicher
wäre Die Initiative in der griechischen Frage stehe indeß
nicht England sondern noch immer Frankreich zu England
sei entschlossen einem Kollektivbeschlusse Europas beizutre
ten aber nicht allein vorzugehen Halte es demnach Frank
reich für angemessen seine auf der berliner Konferenz ge
machten Vorschläge wieder aufzunehmen oder neue für
Griechenland annehmbare und mit den Entscheidungen der
Konferenz nicht unvereinbare Bedingungen vorzuschlagen so
würde England gemeinschaftlich mit den übrigen Mächten
die Annahme dieser Vorschläge von Seiten der Pforte durch
setzen Im anderen Falle bleibe nur noch der Krieg zwi
schen Griechenland und der Türkei übrig an den indeß
gegenwärtig noch nicht zu denken sei

Rom 15 Dezember In der jüngst erlassenen päpst
lichen Encyklika an die Prälaten der katholischen Welt wer
den die heftigen Unbilden beklagt denen die drei Gesell
schaften die Gesellschaft zur Verbreitung des Glaubens in
Lyon die Gesellschaft von der Kindheit Jesu und die Ge
sellschaft für orientalische Schulen ausgesetzt sind welche
mächtige Stützen der römischen üäsi seien und
bestimmt wären die barbarischen Völker zu unterrichten
Sodann beklagt der Papst die Schwierigkeit welche bei der
Ersetzung verstorbener und bejahrter Missionäre in Folge
der Heranziehung der Seminaristen zum Militärdienste ein
trete und fordert die Prälaten auf Mittel zur Hilfe der
Missionen ausfindig zu machen Der neu ernannte päpst
liche Nuntius in Wien Kardinal Vannntelli begiebt sich
am nächsten Sonnabend auf seinen Posten

Rom 16 Dezember Der Papst hat in dem heute
abgehaltenen Konsistorium die Ceremonie der Mundöffnung
und Mundschließung an den Kardinälen Jacobini und Has
sun vorgenommen und mehrere Bischöfe ernannt Ferner
erfolgte die Ernennung Jacobini s zum Staatssekretär und
Verwalter der päpstlichen Güter

Konstantinopel 16 Dezember Im Gegensatz zu
anderweitigen Mittheilungen wird jetzt gemeldet daß die
Pforte an ihre Vertreter im Auslande auf telegraphischem
Wege ein Cirkular erlassen habe worin sie um die aus
giebige Unterstützung der Mächte zur Lösung der griechischen
Frage nachsucht

Washington 16 Dezember Nach dem Berichte des
landwirthschaftlichen Departements über den Stand der Baum
wollernte am 1 Dezember ist das Erträgniß geringer als
in dem Berichte über den Stand der Baumwollernte am
1 November angegeben worden war und zwar in Folge der
kalten Witterung und der Regengüsse im Thale des Missis
sippi Im Vergleich zu den entsprechenden Berichten vom
vorigen Jahre ist das diesjährige Erträgniß in Alabama um
12 pCt in Mississippi um 17 pCt in Louisiana um
15 pCt in Arkansas um 7 pCt und in Tennessee um
15 pCt geringer in Nordkarolina um 14 pCt, in Süd

Anton hatte jetzt die Möglichkeit wiedergewonnen seine
Zunge regen zu können

Nein nie niel stammelte er
Er wollte ungeachtet der Anstrengung die es ihm

kostete noch mehr hervorbringen aber der Vater kam ihm
zuvor Der Zorn über den Trotz die Verstocktheit des
Sohnes überwältigte ihn

Gut denn, schrie er mehr als er sprach wenn du
nicht reden willst so will ich es Einen Dieb haben wir
noch nicht in unserer Familie gehabt und ich Matthias
König wehre mich gegen die Schande Und wenn diese
Stunde meine letzte sein sollte so soll s dabei bleiben ich
fluche darüber daß du mein Sohn geworden bist und ich
fluche über dich selbst und

Ein seltsames rauhes Gurgeln schnitt plötzlich die Rede
ab die Züge die Farben des Gesichts verwandelten sich
und der schwere Körper des alten Mannes gerieth ins
Taumeln

Frau Gertrud war rasch hinzugesprungen sie fing
den Wankenden aus und stark wie sie war wurde sie da
mit fertig ihn nach dem nur wenige Schritte entfernten
Lehnstuhl zu schaffen und ihn auf denselben niederzudrücken

Von Anton empfing sie in diesem Augenblick keine Hilfe
es war als ob diesen ebenfalls das Bewußtsein verlassen
hätte nur daß er nicht auch körperlich zusammengebrochen
war sondern gegen die Wand gelehnt stand an der er in
stinktmäßig einen Halt gesucht hatte Seine Hand hielt er
dabei über die Augen gepreßt so daß er wohl auch bei
mehr Besinnung nicht alles wahrgenommen haben würde
was um ihn her vorgegangen war

Frau Gertrud hatte den Kopf ihres Mannes gegen
die Rückwand des Stuhles gelehnt Er behielt die Stel
lung welche sie ihm gegeben ruhig bei aber mit geschlosse
nen Augen Dabei ging sein Athem hörbar zwar aber
schwer und deshalb durste sie sich überzeugt halten daß
der Zustand in den er so plötzlich gerathen war von einer
Ohnmacht herrühre Gegen eine solche nun hatte sie in
ihrer kleinen Hausapotheke die geeigneten Mittel und so
blieb ihr nur die Aufgabe dieselben so rasch als möglich
herbeizuholen

karolina um 9 pCt in Georgia um 5 pCt in Florida um
7 pCt und in Texas um 30 pCt besser

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 16 Dezember Graf Hatzfeld der deutsche
Botschafter bei der Türkei wird morgen hier eintreffen und
sich vermuthlich nach kurzem Aufenthalt zur Berichterstattung
bei seinem speziellen Chef dem Reichskanzler nach griedrichs
ruh begeben Daselbst wird auch zweifelsohne der Termin
näher festgesetzt werden zu dem Gras Hatzfeld das Staats
sekretariat im auswärtigen Amte des Reiches überneh
men soll

Zu den beim Abgeordnetenhause eingegangenen
Petitionen von allgemeinerem Interesse gehört eine Petition
des berliner Magistrats betreffend die Erhöhung der
Huudesteuer von 9 auf 15 Der Minister des In
nern hat hierzu die Genehmigung nicht ertheilen wollen weil
nach einer Kabinetsordre vom 29 April 1829 das Maxi
mum der Hundesteuer 9 nicht übersteigen darf die Ab
änderung dieser Kabinetsordre aber nur im Wege der Ge
setzgebung erfolgen könne Der Magistrat ist dagegen der
Ansicht daß nach 53 der Städteordnung vom 30 Mai
1853 nur die Genehmigung der Bezirksregierung erforder
lich sei wenn es sich darum handle besondere direkte oder
indirekte Gemeindesteuern neu einzuführen oder bereits be
stehende zu erhöhen Nicht allein dieser Meinungsdifferenz
wegen ist die Petition des berliner Magistrats von allge
meinem Interesse sondern auch deshalb weil sie die Frage
wieder in Fluß bringt ob sich eine einheitliche gesetzliche
Regelung der Hundesteuer für die ganze Monarchie empfeh
len würde

Nach einer Mittheilung der Köln Ztg wird an
dem Aufkommen des erkrankten früheren Ministers des In
nern Grafen Friedrich zu Eulenburg gezweifelt In
folge einer Reihe leichter Schlaganfälle ist das Gehirn des
Kranken angegriffen so daß er zuweilen an Hallucinationen
leidet und seine nächsten Angehörigen nicht kennt

Wie aus Athen gemeldet wird hat der deutsche
Vertreter Herr von Radowitz mit der griechischen Regie
rung eine Konvention über die bekannte griechische Schuld
an Bayern abgeschlossen welche gestern der Kammer vor
gelegt worden ist Griechenland hat sich laut dieser Kon
vention zur Zahlung von 2 600000 Francs verpflichtet

Unter dem Vorsitz des Staatsministers v Bötticher
fand heute eine Plenarsitzung des Bundesrathes statt welche
indessen in keiner Weise Gegenstände von Erheblichkeit zu
erledigen hatte Bezüglich der Zollbehandlung von Petro
leum war Mineralöl welches sür andere gewerbliche Zwecke
als die Lenchtölsabrikation bestimmt ist unter Kontrole der
Verwendung vom Eingangszoll frei gelassen worden Auf
ein Gutachten der königlich preußischen technischen Depu
tation sür Gewerbe bezog man dies aus Petroleum von
nicht mehr bis 700 oder von mehr als 880 Dichtigkeits
graden weil dies weder zur Verwendung als Lenchtöl noch
zur Leuchtölsabrikatiou geeignet sei Nachdem sich indessen
herausgestellt hat daß derartiges Petroleum dennoch als
Leuchtöl bezw zu Beleuchtungszwecken benutzt wird hat
man sich entschlossen die Zollfreiheit auf Petroleum von
gedachter Beschaffenheit aufzuheben und nur auf besondere
Erlaubniß unter Kontrole der Verwendung in den Fällen
serner zu gewähren in welchen feststeht daß das Petroleum
zu anderen gewerblichen Zwecken verwendet wird Die Aus
schüsse des Bundesrathes sür Zoll und Steuerwesen
Handel und Verkehr haben bei dem Bundesrath einen An
trag in diesem Sinne befürwortet Ueber die steueramt
liche Behandlung von Spielkarten welche vom Auslande

Einige Augenblicke später folgte ihr Anton aus dem
Wohnzimmer nicht aber um denselben Weg einzuschlagen
den sie gegangen war tappend wie ein Betrunkener fast
suchte er den nach seiner eigenen Kammer

Die Mittel welche Frau Gertrud angewandt der
Weinessig mit dem sie ihrem Manne die Schläfen gerie
ben und das flüchtige Salz das sie ihm unter die Nase
gehalten hatte schienen wirklich die ihnen von ihr zuge
schriebene Kraft zu besitzen denn nicht lange dauerte es so
waren bei dem Kranken die Spuren des zurückkehrenden
Lebens zu entdecken Er schloß freilich die Augen welche
er zuerst geöffnet hatte bald wieder aber schon der Aus
druck der letzteren konnte ihr sagen daß ihm das Bewußt
sein nicht länger fehlte und in der That gab er auf einige
Fragen die sie an richtete verständliche Antworten während
sie vorsichtig genug blieb ihn durch kein überflüssiges Wort
aufzuregen am wenigsten aber die eben vorgegangene Scene
nicht aus irgend eine Weise in seine Erinnerung zurück
zurufen

Zufrieden damit daß er ihrer Erklärung es sei ihm
in dieser Stunde vor allem Ruhe nöthig keinen Widerstand
entgegensetzte traf sie rasch Anstalt ihn wieder auf dem
kaum verlassenen Lager zu betten worauf sie dann alsbald
mit Genugthuung wahrnahm daß er Miene machte zu
entschlummern Einige Stunden ruhigen festen Schlafs
sagte sie sich selbst tröstend würden schon wieder gut ma
chen was ein schlimmer Augenblick seinen Kräften geschadet
habe und dann setzte sie sür sich hinzu möchte ja immer
hin die Rede wieder aufgenommen werden der man so
übel sie sei nun doch einmal bis zu Ende nachgehen und
auf den Grund kommen müsse

Eine Weile noch verharrte sie an dem Bette ihres
Mannes um zu erwarten ob er ihrer noch bedürfe dann
aber als seine tiefen fast schnarchenden Athemzüge ihr sag
ten daß er fest eingeschlafen sei und sie den Wachtposten
nicht länger unbedingt selbst einzunehmen brauche ging sie
zur Thür um durch einen leisen Ruf eine der älteren
Mägde die bereits lange unter ihrem Scepter gedient hatte
und auf deren Sorgsamkeit sie sich verlassen konnte her
zubescheiden und ihr den Befehl zu geben ihre Stelle zu

eingehen sind durch Vorgänge in Elsaß Lothringen Zweifel
entstanden welche der Reichskanzler durch Entscheidung
seitens des Bundesrathes gelöst zu sehen wünscht Die
Ausschüsse sür Zoll und Steuerwesen für Handel und
Verkehr und sür Rechnungswesen haben sich mit der
Streitfrage beschäftigt und in Ueberinstimmung mit der
Ansicht des Reichskanzlers eine Beschlußfassung des Bundes

rathes dahin beantragt daß lose Spielkarten so wie solche
Karten welche in ihrer vorliegenden äußerlichen Vereinigung
als Kartenspiele nicht anzusehen sind bei der Einfuhr vom
Auslande in den freien Verkehr des Bundesgebietes nicht
gebracht werden dürfen Ueber die steueramtliche Behand
lung der Taschenspieler Wahrsage und ähnlicher Karten
sind übrigens besondere Bestimmungen noch vorbehalten

Paris 16 Dezember In der gestrigen Konferenz
der Radikalen der rothen Vorstadt Belleville dementirte
Lonise Michel energisch die Notiz hiesiger Blätter daß sie
Rochesort wegen des bekannten Briefes getadelt habe
Gambetta sei der niedrigste aller Elenden Inzwi

schen bearbeiten die Hyänen der Kommune den Pöbel in
unzähligen Konferenzen um die Rückkehr der letzten Am
nestirten darunter der famose Trinquet zu einer großarti
gen Demonstration zu gestalten Trinquet kommt am 25
Dezember an Der Grundton der ganzen Agitation isn
Nur Arbeiter speziell Deportirte dürfen das Volk vertreten

Der Sekretär Gambetta s Herr Reinach welcher im
Voltaire den Brief Rocheforts veröffentlichte forderte

einen der Redakteure des Pays anläßlich der Affaire

Rochefort zum Duell B T
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 16 Dezember Nachdem das Abgeordneten
haus gestern Abend den Kultusetat erledigt hatte nahm es
in der heutigen Sitzung die erste Berathung der Vorlagen
zur Besserung der wirthschaftlichen Verhältnisse Oberschlesiens

vor Es sind dies zwei Gesetzentwürfe von denen der eine
Staatsmittel für landwirtschaftliche Verbesserungen gewährt
der andere Zuschüsse für eine Reihe von Lokaleisenbahnen
aussetzt Beide Vorlagen fanden fast im ganzen Hause
Beifall und wurden schließlich da doch in Einzelheiten manche
Aenderungen gewünscht wurden einer Kommission zur Vor
berathung überwiesen Auch die von der Regierung vorge
legte Denkschrift über die Verwendung der im Februar
bewilligten Mittel zur Beseitigung des oberfchlesischen Noth
standes zog das Haus in den Kreis der Besprechung und
erklärte sie für erledigt Schließlich wurde eine Vorlage
wegen der Zahlung der Beamtengehälter und wegen des
Gnadenquartals in erster und zweiter Berathung angenom
men In einer Abendsitzung soll heute noch das Gesetz
betreffend die Herstellung mehrerer Sekundärbahnen berathe

werden D Pf ZDa es feststeht daß die Etatsberathung vor dem
Feste nicht beendet werden kann so wird allseitig als sicher
angenommen daß das Haus sich schon am Sonnabend
vertagen wird um erst nach Neujahr wieder zusammen
zutreten

In der gestrigen Abendsitzung des Abgeordneten
hauses wurde der Gesetzentwurf betreffend die Herstellung
mehrerer Eisenbahnen untergeordneter Bedeutung an die
Budget Kommission verwiesen Das Herrenhaus berieth
das Pfanvleihe Gesetz

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 18 Dezember

Neues Theater Beethoven Feier II Concert
Altes Theater Frau Holle, oder Das fleißige

und das faule Mädchen

vertreten bis einige häusliche Arbeiten deren sie sich nicht
wohl entziehen konnte von ihr erledigt sein würden

Und bedürfte es dann etwa für irgend jemand noch
eines Zeugnisses für die Tüchtigkeit welche Frau Gertrud
als Wirthschaften besaß diese eine kurze Frist welche sie
sich für die Wahrnehmung ihrer betreffenden Pflichten ge
stattete konnte es lehren daß ihr Auge wie ihre Hand rege
war im Wachen und im Walten nicht die größte und nicht
die kleinste ihrer Obliegenheiten ward anders von ihr be
handelt wie in gewöhnlichen Zeiten für jedes Ding hatte
sie die gehörige Beachtung jede Person in ihrer Um
gebung die ihr dienstbar war wußte sie durch ein Wort
einen Wink zu erinnern daß sie sich unter einem straffen
Regiment zu fühlen habe

Ihr Rundgang durch Haus und Hof war fast schon
beendet als ihr Auge aus Stina fiel die ihr in den Weg
trat Das Mädchen war den Morgen über mit Garten
arbeiten beschäftigt gewesen und darum ohne Kunde von
dem geblieben was sich während der letzten Stunden im
Hause ereignet hatte sie möchte sonst diesen Augenblick
nicht gewählt haben um etwas zu thun für das sie sich
offenbar den Muth erst hatte sammeln müssen So aber
trat sie auf ihre Herrin zu und sagte aber ohne dabei ihr
Haupt zu erheben Was ich der Frau noch sagen
wollte um Martini möchte ich dies Jahr aus dem
Dienst gehen

Frau Gertrud antwortete nicht gleich etwas sah aber
das Mädchen mit einem Blick an der es durchdringen zn
wollen schien darauf öffnete sie mit rascher Hand eine
Thür und damit den Eingang zu einem Raum der einem
nicht für fremde Ohren berechneten Zwiegespräch günstig
genannt werden durste da er nur zur Aufbewahrung von
Leinen und Bettenvorräthen dem Stolz jeder Bauerfrau
diente und darum selten von einem anderen Fuß als ihrem
eigenen betreten ward

Hier herein befahl sie kurz
Als sie etwa die Mitte des kleinen Gemachs erreicht

hatte wandte sie sich zu dem Mädchen das ihr mit offen
bar zögernden Schritten gefolgt war um

Fortsetzung folgt



1 Rathhailsgasse 16 im Stiftshaiisc
krossor VsidllÄvIits iisvvrkAuk

Herren Damen u Kinder Wäsche Handtücher Tischtücher Servietten Bettdecken Gardinen Woll Waaren u s w

Für den Weihnachtstisch
empfiehlt die Buch und Kunsthandlung

Max Xoostlor
P Wr ii

in Original Einbänden
Sämmtliche Werke
Göthe v 12,50 an Auswahl

5,50 Hauff v 3,20 an Heine v
16,50 an Körner v 1,50 an Les
sing v 4 an Reuter von 22,50

Schiller v 4 an Shawan

speare v 5,50 an u s w Sonstige
bessere Classikerausgaben mit u ohne
Illustrationen zu bekannt billigen Baar
preisen

SIi x ü v 8tlvr Buch u Musi
kalienhandlung in Halle Poststraße 9
empfiehlt und expedirt franko bei Ein
sendung des Betrages Beethoven
sämmtl Sonaten für 3 Chopin
32 Walzer Mazurkas Polonaisen u s w
sür 1 50 Haydn 15 Original
Kompositionen für 1 Mendels
sohn 48 Lieder ohne Worte für 1
Mozart sämmtl Sonaten für 2

werden franko ver
l lll 1U KM sandt außer allen
diesen klassischen Klavierstücken noch 20

der beliebtesten Salonpiecen u 12 Wal
zer von Strang

1

für jedes Alter u Geschlecht zu billig
sten Preisen darunter 1880er Bände
von Jugendfreund Jugendalbum Töch
teralbum Herzblättchen s Zeitvertreib
Deutsche Jugend Kleine Leute u s w
ferner Märchenbücher v Andersen
Grimm Bechstein u A Specter s
Fabeln Pletfch illustr Kinderschristen
Bnsch s Humoristica Robinson Münch
hausen Lederstrumpf Erzählungen u f w
u s w in größter Auswahl empfiehlt

Mx Rosstlsr
Poststraße

Gesellschafts u Unterhaltungs
spiele für Jung und Alt

Lebeusrad Zoetrop mit
12 Bildern von 2 an

Ltempelpressen
zum Pressen des Namens oder der Firma in
erhabener Schrift auf Papier sowie

ölMstßmxel u
sUMMI8t6MP6l

die saubersten Abdrücke liefernd

Nast I üt6U8tvMpvI
in allen Größen sehr billig bei

Kleiuschmiedeu

Albert Amemaml
PoststratzelS,

empfiehlt zu Weihnachten sein großes Lager
von Stahl Drahtbürsten Nciserollen
die dazu gehörigen Bürsten Kämme und
Schwämme Bürsten zu Stickereien wer
den schnell und pünktlich ausgeführt

Ein AusMiwgsschrank
ist billig zu verkaufen bei

Leipzigerstr 11

Klassiker Dichtg Prac htb bill Schulb 17/18
Lese Bilderbücherausverkauf Schulb 17/18

Q r vs Uiä Nlwß 75
empfehlen MI LGZWGW K MOWRUZ M IKGW in diversen Sorten

Specialität feinste in Cartons Schachteln und Packeten
Neuheit DzniZwicksn mit ziriirt

Z5AMZM SOWLG tGy MNe NNd NOMeigener Fabrikation in Tafeln Pulver ze
in

werde i belamter Giite ausgefiilirt

V r Oavlcl Nölms
T OS GKsK

in schönen eleganten Fa ons sowie

rsi2 SliÄs ux p6n OoirssiK
mpM DU FIF F WpZlMstr 92
k 20 30 unä 50rK ei Irr vk1 IÄvr 1 u 3 sslir xrsisvüräiK

ii von 1 10i V K Iv s l u linken dsiMÄ in Sallv
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest empfehle täglich drei Mal

frische ÄvtZ vM z rv 8Z vLv von bekannter Güte

M r Wiirkerstratze Z4
egm AchÄe des Artikels

sollen MK KOI nachfolgende Artikel ausverkauft werden
ortvmvRiim68 ZSArrell Mui8 LiIvkta8eZwn

vKMßii imä etezu noch nie dagewesenen Preisen

Z Weihnachten ud Sylvester
empfehle die schönsten und besten Heringe außergewöhnlich billig Ferner Citronen
Caperu Perlzwiebeln delicate Saure Senf und Pfeffergurken Preiselbeeren
eingemachte rothe Rüben und verschiedene eingemachte Früchte in Büchsen alle Sorten
Bescheer Nüffe Täglich frische Bücklinge und Sprotten

W Neischermffe Nr S

die schönsten und haltbarsten zum Verzeichnen

der Wäsche und zum Signiren der Kisten
Säcke und Waaren empfiehlt

OLL k
Kleinschmieden

LriSk asSGH
empfiehlt in großer Auswahl

zu billigen Preisen

ferclinancl Veline
Leipzigerstraße WZ

Zliriststollsn
in bekannter Güte find von Montag
den 30 an in allen Größen vorräthig
Auch werde noch Bestellungen ange
nommen in der

GLMZWB schen Bäckerei
Steinweg 48

Bestellungen auf Weihnachts Stollen
werden bestens angefertigt und halte solche in
allen Größen vorräthig

K eigr Ulrichstraße 27
Frische hausschlachtene Wurst

Landwehrstr 12 bei

MM N WMW
6v8t6i z Laäe Ärawer

ÄtGM LzfZ x 0MStSI
genannt Wetterprophet

empfiehlt zu Weihuachts Geschenkeu

Schmeerstraße 29

Italiener Blumenkohl Holl Asthtohl
echte Teltower und Märkische Rttcheu
Erfurter Brnnnenkreffe Fraxzöstsche
Endivien alle Sorten mehlreiche Speise
kavtosfeln gutkocheude Hülfenfrüchte em

pfiehlt R Markt 13
Aepfel BerkKNf

Zur Auswahl aller Sorten Tafel
Kuchen und Bescheeräpfel neue Mosel
Nüsse empfiehlt

Z Markt 13Wr M Z
2 Sorte kräftig Brod 26 Pfd 3

i KI Mm g

LassInÄsss
in Ballen zu bedeutend ermäßigtem

Preise empfiehlt

koilldolä vsbk rät
Rannischestraße 21

Nur Echt
Benediktiner Cognac Rum Arae

und Düsseldorfer Punsche empfiehlt

HUAU ÄVSG
gute und gesunde Waare s Pfd 35 40
und 50 Pf

MWK NÄVG
lange und runde billigst empfiehlt

Spick Aal Gel6e Aal ff Nennaugen
in Vi und Vs Schocken Bratheringe Sar
dinen ff Bücklinge und Sprotten

empfiehlt

gr Ulrichstr 27

Heute Sonnabend Nachmittag 2 Uhr
sollen gr Steiustraße früheres Einnehmer
Haus 1 Parthie Brennholz 1 Treppe
10 St Bohlen Thürfutter Dachziegel
bestbietend verkauft werden

ff Genueser Citronat frische Salz
uud Schmelzbutter ff Eleme u Sul
taui Rofinen ff gem und Brot Zucker
sämmtliche Gewürze zum Backen und
Schlachten offerirt billigst

rivls Bernbnrgerftraße 1
Baumlichte v ff Stearin Paraffin

ili s Seifenfabrik
gr Klausstraße 7

MNU R Rm
groß fortirt s Dtz von 15 an empfiehlt

Schmeerstraße 25

2 fette Schweine verk Bäckergasse i

Passendes Weihnachts Geschenk
Ein niedliches Hündchen wohl der kleinste

von Halle und Umgegend ist an einen Lieb
haber zu verkaufen Fleischergasse 5

Passendes Weihnachts Geschenk
Eine Nähmaschine Howe so gut wie

neu verkauft billig Fleischergasse 5
Mahag Bücherschrank Spiegel und

Schränkcheu Bettstell Kommod Kin
dertisch verk billig kl Klausstraße 5
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Großer WkilinliHs Ansoerkllkf

Nachstehende Preis Liste enthält einige Artikel unseres umfangreichen Waaren
lagers und bitren wir sich derselben beim Einkauf gefälligst bedienen zu wollen

10
10
10
10
15
15

18
20
20
20
20
20
20
20
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
30
30
35
35
35
40
40
40
40
50
50
50
50
50
50
50
50
50
50
50
50
55
60
60
60
60
75
75
75
75

seidene Herreneravatte
Dtz Kragenknöpfe
Piqus Kinderlätzchen
P eleg Manfchettenknöpfe
gesticktes Kinderkriinschen
P Kindermanfchetten
P wollene Ringelstrümpfe
seid Damenfhawl
Damenkragen mit Untertuch
schönen MÜllshawl

reinwollener Shawl
schönes Herren Cachenez
Kinder Matrosentragen
Tülldecke
schönes Knaben Chemisett
moderner Herrenkragen
eleg Morgenhaube
coul seid Damentuch
Kinderhängeschürze
Zephhr Knüpftuch
großes Taschentuch
Häkeldecke mit Fransen
gestickter Damenkragen
P Herrensocken
seid Herrencravatte mit Mechan
Kinderhemdchen mit Spitzenbes
weißseidenes Damentuch

P woll Herrenfocken
Zephyr Manteltuch
weiße Damastferviette
P wollene Mädchenstrümpfe
P Kinderhosen mit Spitzenbesatz
P Vigogne Herrenfocken
/z Meter Schweizerstickerei
l Dtz schöne Doppelmanschetten
seid Moirse Kinderschürze
Dtz Ripsbindeschlipfe

elegantes Herren Chemisett
leinene Damenschürze
Dtz gesäumte Battisttücher

Garnit Damenkragen u Mansch
P wollene Damenstrümpse
Tnch Baschlick
Meter Schürzenleinen
Dtz Kindertaschentücher

Meter Häkelstoff
halbseidenes Cachenez
bedruckte Hüftschürze
Dowlas Knaben o Mädchenhemd

Dtz weiße Taschentücher
reinseidenes Knüpftnch
gestr lein Hüftenschürze
Ananas Kopftuch
weiße Damenschürze m Stickerei

75
75
80
80
80
90

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

25
25
25
25
25
50
50
50
50

1 50
1 75
1 75
1 75
1 75
2

2

2

2

2

2

2 25
2 25

25
25
50
50
50
75
75

2

2

2

2

2

2

2

3

3

3

3

3 50
4

4

4

5

5 50
6

6 50

1 P gestrickte Unterhosen
i seid Moiroe Damenschürze
1 Lama Shawltnch
1 P Flanell Kinderhoseu
i Herren Arbeitshemde
i Vigogne Taillentuch
i reinwoll Kinder Filzrock
1 lein Tischdecke
i P Damenbeinkleider
1 gehäkelte Kommodendecke
i Vigogne Camisol
i Filzjäckchen
i Cachemire Tischdecke
i reinwoll Strickjacke
6 Stück reinlein Taschentücher
1 P reinwoll Kinderhosen
i franz Damen Corfett
1 reinwoll Kinder Unterrock
i Damenhemde m Spitzenbesatz
1 eleg weißer Damenrock
i Barchend Herrenhemde
1/2 Dtz gr bunte Taschentücher
l/s Dtz moderne Herrenkragen
1 reinwoll Damenfilzrock
1 lein Damasttischdecke
1 Dowlas Herrenhemde
1 leinenes Herreuhemde
1 große Waffelbettdecke
1 rothe Cachemire Tischdecke
10 Ellen gute Gardinen
1 P Barchend Damenhosen
1 eleg Damen Capotte
1 Zephhr Damenwefte
1 gr Tuchtischdecke
1 reinseidenes Herren Cachenez
1 reinwoll Camisol
10 Meter Handtücherleinen
1 Damenrock m breit Stickerei
1 P reinwoll Herrenhosen
1 Lama Oberhemde
1 Percal Wattenrock
1 türkischrothe Bettdecke
1 Damenrock m Volantstickerei
10 berl Ell Zwirngardine
1 Oberhemde m 3fach Einsatz
1 Filzrock mit Pliffsvolante
1 Köperflanell Damenhose
1 Fenster engl Tüll Gardinen
1 Köperflanell Damenrock
10 Mt schweren engl Dowlas
1 Dtz lein Stubenhandtücher
1 große türk Ripstischdecke
1 eleg großen Schlepprock
1 Stück Gardinen 22 Meter

außerdem giebt es fast keinen Artikel der

uml Nsötio Li mieko
den wir nicht führen und selbst der kleinste Einkauf macht den Besuch unseres

Geschäfts lohnend

nach außerhalb werden bestens effektnirt
und größeren Eonsumenten hohen Rabatt

2

US Ein großer Posten hochfeiner

Z Iaes HandLelinlis
in schwarz weiß nnd eoulenrt 2 m d Nnöpfig find
wieder eingetroffen n empfehle solche k 90,100,110

kvrmMvutvr V va Iit8 u8vorkaut 211

Die I5i si6UKiii888 üor

Königl i eu88 L ai8k I oestki p
of Llioeolalien abrikanten

Klebrüäer 8tollverek w völn

vkräankkii iiirsn kltru k üsr ASvissMlig Aöii VerrvenäunZ von
nur dsstsu Rodillatkrialisn unci äersu sorAMti stsr LsarbsituiiL
Dis Original und sinÄ mit rsiskn unä

sprirv verLölisvl is sssbrik ist di evetirte l iefei antin

I I U A ävs Lasers äsr Haiserio 8rA lirvvxrin en 8r Kaiserl u Köiiigl Apn8tvlU zest t Vi km ü ssoseM so ik 1er Söts van Lnxlanä It Us Äsr

LgFvru KvZKivv KaedsvuUee lendviK Kiimüinen un 1 8eIi sNrzilziii A
19 golllens 8ilberne u dronesns ksieäsiüsn MW

ZMWErLK seds G L3LAV8
lii allen 8tg ätsn Dentsellianäs u s ucli an äsn

H Aupt k i ütle
In Hg II s bsi v Luentsell 5 6 Kieler uStieme vüben n Ileiiiuanii Oarl üuAlwA I six iAgisti 78

Lonäitor 0 etvi Kr IIIi ieiistrasss 56 Klllstitv rvi88er Gustav
Itülilviltsiiu am Xönlssxl xotkölcöi U ssr Illrikzli
strassg 38 in AörbiA bei lioli vliluriell Larl unä

potksksr U vetis

Schön

und

billig

Für Wieder
verkäufer

und
einzeln

zu Original Preisen
Lmil v rm ll kasser

ÄKkMW in l M Nl KK8IIMII

HöUö 2 tSUt 2ÄÜUH2Ä lÜI1öI1
rinAiriasczliiliSii

tpfiehtt OFFO AI 8tein8ti

Die Chinesische Thee Handlung von rSd
SZ SB empfiehltseine gute aromatische VI w Büchse gefüllt zu 1,00 2,00 2,50 3,00 4,00 Feine englische Büchse gratis

SS rSI grotze Ulrichftratze SS
vle Iloel relli8tvll Seiitselie kra 2ü8i8e leli

un l eilMelivll pÄrkümvrjviu
echte D Ä oi Ai v feinste feineund u u Ävut 1 feinsteSSviLvi empfiehlt

AN
VoRlvttvZF und

lansU Sssoliatt MM
Leipzigerstratze 7S

Ich empfehle eine große Partie

sowie auch eimn Posten zurückgesetzt die ich unter dem
Postenpreise abgeben werde

Mein Lager hochfeiner

und in feinegefüllte nebst Anfertigung aller Arten M 5
MOAS STW M, und feiner empfehle ichsehr billig

F/FZt Lolunöörstr AN

S

lauch

send

Stadt

Ttadt

Schra

mhai

md

losten

Wiese
bewill

schritt

stantii

legunj

sich

unter

senstei

mRa
in vei

1

2

3

Au Vsilmaolits KeLelienkell empMIö
reichste Auswahl von blühenden und Blattpflanzen Arrangements von Blumentischen
Körbchen u f w werden sauber und geschmackvoll ausgeführt

Ferner empfehle jede Art von Binderei BonqnM Guirlanden Cotillon
Stranschen Kroueu Palmenzweige als Spezialität

Mt Kvk ovt Jägerplatz 14
etwas ganz Vorzügliches in nnd i empfiehlt preiswürdig

F FßH Nss Leipjigerfiraße 9Z

Lohgk

breite

eines

b

Für den Jnseratmtheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckers des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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